
Brockes, Barthold Heinrich: Wein- und Eßig-Rosen (1730)

1 Es suchen dem Geruch, und dem Gesicht,

2 Die bunten Wein- und Eßig-Rosen,

3 Sowol als jene, liebzukosen.

4 Ein Auge, daß darauf gericht’t,

5 Trifft auf denselbigen von neuen,

6 Veränderte besondre Wunder an,

7 Die unser Hertz dnrchs Aug’ erfreuen,

8 Und die nach Würden doch kein Kiel beschreiben kan.
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